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m JJ neoooer eVor dem Frühling
Kleine Bilder aus dem Alltagsleben von M Reinhold

Nachdruck verboten
In Berliner Zeitungen iſt ſoeben zu leſen geweſen daein dicht vor dem Staatsexamen ſehenderſ in gee Gr

ich zu Wer e dir ließDer Werth des geſtohlenen Geldes betrug 95 Pfennigedie ſich in der Billettaſche des leberziehers chheg hen

Studenten befanden das Motiv der That war der Hunger
die Strafe betrug einen Monat Gefängniß

Wenige Worte aber verhängnißvolle Worte
Ein kurzer unbedachter Streich eine ſchreckliche Wirkung

für das ganze Leben
Und gerade angeſichts der wärmeren Jahreszeit wo ſo

nanches geſunkene Gemüth von Neuem ſich aufrafft die
Zähne zuſammenbeißt und mit den letzten Kräften einen
neuen energiſchen Anlauf wagt um aus den bisherigen Tagen
der Noth und Sorge endlich herauszukommen

Gerade vor dem Frühling
Lange Wintermonate gehungert und gedarbt und nun

wo die Sonne wärmer zu ſcheinen beginnt und auch an die
Wände der kahlen Dachkammer freundliche Lichtbilder zeichnet
das Gefängniß

Hart
Ich hatte die eben erwähnte Notiz in den Zeitungen

geleſen und ging die Friedrichſtraße hinunter Da fehlte es
nicht an einem ſchwatzenden und lachenden Publikum und
hinter den großen Spiegelfenſtern der eleganten Bier und
Weinſtuben fehlte es nicht an lebensfrohen Leuten denen es
keine Mühe machte den Beginn des Frühlings abzuwarten

Eine einzige Mark wäre für Jeden von dieſen eine
Kleinigkeit

Und dieſe Kleinigkeit würde doch genügt haben ein
Menſchenleben vor Schlimmem vor Schande und Schmach
vor Elend und Verzweiflung zu bewahren

Aber wer denkt daran daß es ſolches Elend giebt wenn
er den ſchäumenden Bierkrug hebt

Die ſogenannten Hungerleider erfüllen die Straßen mit
ihrem Lärm diejenigen die wirklich hungern fallen in Ver
zweiflung

Harte große Stadt
Jch ging weiter Ein Karren wie ſie gewöhnlich von

Hausknechten der Hotels und Markthelfern größerer Ge
ſchäfte zum Transport von Koffern und Kiſten gebraucht
werden kam mir entgegen Ein großer ſchwarzüberzogener
Koffer augenſcheinlich Waarenmuſter enthaltend befand ſich
auch darauf

Karl rief ich Meine Worte galten dem Manne
welcher den Karren ſchob

Man achtet ja gewöhnlich nicht auf ſolche kleinen Straßen
epiſoden aber diesmal hatten meine Blicke zufällig den Mann
getroffen Er war dunkel gekleidet und trug einen dunklen
Hut eigentlich gerade keine paſſende Uniform für einen
Karrenſchieber

Von den Kleidern kam ich zum Geſicht und ein Blick in
dasſelbe entlockte mir den Ausruf des Namens

Der Mann ſah nicht auf ſondern ſchob ſeinen Karren
weiter

Jch rannte hinterher
Du alter Knabe kannſt Du denn nicht hören Dabei

legte ich die Hand auf ſeine Schulter
Er hielt an und wurde purpurroth
Donnerwetter raſch raſch Nicht die Paſſage ver

ſperren wetterte der reitende Schutzmann an der Ecke der
Leipzigerſtraße von ſeinem Gaule herab

Auf dieſe freundliche Ermunterung zuckte der Karrenmann
zuſaumen und ſchob raſch ſein primitives Gefährt bis zur
nächſten ſtilleren Querſtraße Jch ging mit

Nanu kannſt Du nicht reden fragte ich
Er ſah mich immer noch nicht an Aber er ſprach doch

wenigſtens

Jch bin keine Geſellſchaft für Dich
Jch muß wohl noch einen Frack anziehen wenn Du

mir ein paar Worte ſchenken willſt lachte ich
Sprich nicht ſo Dem Menſchen war das Heulen nahe
He Sie Mann wenn Sie ſich aber fortwährend auf

der Straße etwas erzählen wollen kommen wir nicht vom
Fleck Der Commis voyageur welchem der Koffer gehörte
war inzwiſchen herangetrabt und beehrte uns mit dieſen
ſchnarrenden Worten

Jch muß fort ſagte Karl eilig ſonſt entgeht mir
der Verdienſt Aber komm am Abend Müllerſtraße Nr 28
da iſt eine Deſtillation wenn Du dahin gehen magſt
ſchaltete er mit bitterem Lächeln ein da können wir uns
ſprechen

Schön abgemacht
Während ich nach einem Händedruck mich entfernte hörte

ich noch wie mein Bekannter unſanft abgekanzelt und auch
ich mit einigen Ehrentiteln bedacht wurde

Gottlob ich habe ein dickes Fell
Aber wie wurde dieſes Meuſchenkind hier Karrenſchieber
Karl Neufeld war mir etwa ſeit zehn Jahren bekannt

Er war der Sohn einer kleinen Beamtenfamilie in der Pro
vinz dem es in ſeiner kleinen Heimathsſtadt zu langweilig
geworden war Er war Kaufmann und hatte in Berlin
einen guten Poſten Wir wohnten als fidele Junggeſellen
in demſelben Hauſe und ich hatte ihn dort kennen gelernt
Er beſaß eine gute Bildung hatte urſprünglich ſtudiren
ſollen aber das väterliche Geld hatte nicht genügt dieſen
Lieblingsplan zu verwirklichen

Vor etwa vier Jahren waren wir uns aus dem Geſicht
gekommen weil ich Berlin für eine längere Zeit verließ
Damals ging es ihm ſehr gut man ſprach davon er wollte
ſich mit der Tochter eines bekannten Bauunternehmers ver
loben und nun dies Wiederſehen

Pfui Teufel mein Frühſchoppen ſchmeckte gallenbitter
Am Abend pilgerte ich hinauf zur Müllerſtraße Es iſt

das die Gegend wo die Reichshauptſtadt ein gutes Stück
dörflichen Charakters annimmt
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ſeinem Vortheil ſehr von manchem anderen ſowohl in der
Einrichtung wie im Publikum

Die Gäſte aßen mehr und tranken weniger
Jch war ſchon bei der dritten Weißen augelaugt als

endlich mein Freund auf der Bildfläche erſchien und ſich
Abendeſſen beſtellte

Sah der Kerl miſerabel aus
Ich ſprach gleichgiltige Dinge um ihn beim Sattwerden

nicht zu ſtören und als er zu einem Zeitpunkte ſchon Halt
machte wo er unmöglich ſatt ſein konnte beſtellte ich für
uns Beide neue Portionen nur um ihn zum Eſſen zu be
wegen

Danach röthete ſich ſein Geſicht etwas zwei Glas Bier
bekamen ihm auch nicht übel und wir begannen un zu
ſchwatzen

Dir iſt s nicht ſchlecht gegangen hub er an
Na das große Loos habe ich auch noch nicht gewonnen

nicht einmal eine vierſpännige Equipage bei einer Pferde
lotterie erwiderte ich Aber Du Wie biſt Du vom
Schwiegerſohn eines Bauunternehmers zum Karreuſchieber
gekommen

Jetzt bin ich Schneeſchipper verſuchte er zu lächeln
es ſchneit ſtark und da habe ich mich gleich im Pferde

bahndepot einſchreiben laſſen Jch muß jede Gelegenheit
Geld zu verdienen mitnehmen

Hm machte ich
Es iſt nun einmal ſo war ſeine trübe Erwiderung

ich kann noch froh ſein wenn ich Tag für Tag noch eine
oder zwei Mark verdiene

Aber Menſchenskind warum ziehſt Du denn bei ſolcher
Beſchäftigung einen dunklen Anzug an Der muß ja ſofort
die Aufmerkſamkeit auf Dich lenken

Es iſt mein letzter Anzug ſagte er leiſe
Unwillkürlich that ich einen ſcharfen Pfiff ſo daß ich vor

mir ſelbſt erſchrak und der Deſtillateur herbeieilte Jch
machte eine neue Beſtellung und wir waren wieder allein
am Tiſche

Lieber Mann dann ſcheint es Dir noch etwas ſchlechter
zu gehen als ich bisher gedacht Da ſitzeſt Du ja teufels
mäßig in der Tinte Aber es wird ſchon anders werden
was

Hier nicht Jch war manchmal ſchon nahe dran
Er machte eine bezeichnende Handbewegung aber meine
Mutter lebt noch und der mag ich das nicht anthnen

Nun erzähle
Alſo Du weißt ich ſollte Merkens des Bauunternehmers

Tochter heirathen Alſo gut Jch trat ſogar als Com
pagnon mit meinen freilich nicht bedeutenden Erſparniſſen
in ſein Geſchäft ein Dann kam die Hochzeit mit ſeiner
Tochter Wir lebten wie im ſiebenten Himmel und auf
großem Fuße leider auf einem zu großen Aber mein

Schwiegervater ſagte ohne ein ſolches Leben ſei kein Credit
zu haben Um die eigentlichen Geſchäftsſachen kümmerte ich
mich wenig und da gab es denn eines Tages ein ſchreck
liches Erwachen

Der alte Merkens war bankerott
Das nicht der Fuchs war viel zu ſchlau aber da fanden

ſich r Wechſel die von meiner Hand herrühren ſollten
Oh Du
Ja ja Es gab eine lange und trübſelige Unterſuchung

mit deren Einzelheiten ich Dich verſchonen will ſchaurige
Familienſzenen dann eine fürchterliche Gerichtsverhandlung
Jch wurde freigeſprochen aber trotz meiner Unſchuld blieb
an mir viel Verdacht kleben Mein Schwiegervater der

mir tauſend Thaler geben wenn ich in die Trennung von
ſeiner Tochter willige
ſagte ja

Wenigſtens etwas Geſcheidtes
Dann ſtand ich mit meinen tauſend Thalern da Jch

begann in einem Stadtviertel in dem man mich nicht kannte
ein kleines Geſchäft Es ging langſam vorwärts ich war
zufrieden Aber mein Emporkommen erweckte den Haß eines
Konkurrenten und eines Tages hieß es in der ganzen Nach
barſchaft ich habe geſeſſen ſei mit Mühe und Noth dem
Zuchthauſe entronnen Ein Jahr dann war ich fertig Jch
verſuchte nun wieder einen Poſten in einem Comptoir zu er
langen umſonſt Jch wurde Kellner aber auch hier tauchte
das Gerücht meiner Vergangenheit auf und machte mir das
Leben zur Hölle Jch wurde Colporteur habe ſchon bei
Umzügen geholfen habe auf der Straße Reklamezettel ver
theilt und muß nun mitnehmen was ich bekomme Es iſt
hart ſehr hart ſo zu leben und

Still alter Junge
Du haſt gut reden Aber was ſoll aus mir werden

Hier wird s ſchließlich doch zu einem Sprung in die Spree
kommen und nach Hauſe znurückzukehren ſchäme ich mich
Meine Mutter mit ihren kärglichen Mitteln kann mir auch
nichts abgeben Aber fort fort möchte ich weit fort wo
mich Niemand kennt

Jn acht Tagen ſprechen wir uns wieder
Am nächſten Sonntage ſaß ich auf der Eiſenbahn und

reiſte in meine Heimath ein bekannter Geſchäftsmann ſuchte
einen tüchtigen Gehilfen und da wollte ich doch den Verſuch
machen den armen Teufel unterzubringen Es gelang mir
nachdem ich mich für Neufelds Ehrenhaftigkeit in beſtimmter
Form verbürgt hatte

Es war noch Zeit bis zum Abgange des Zuges der mich
nach Berlin zurückführen ſollte Jch machte einen Spazier
gang durch die Straßen mit ihren beſcheidenen Häuſern die
ſo himmelweit abſtachen von deuen der großen Stadt Jch
kam auch vor s Thor wo ſich kleine von je einer Arbeiter
familie bewohnte Häuschen dahinzogen Die Kinder balgten
ſich im Schnee die Eltern ſaßen gemüthlich an den Fenſtern
und plauderten mit den Nachbarn

Kein Glanz kein Truggold wie in der großen Stadt
aber auch kein Haſten kein Sorgen kein Hunger

Da draußen war eine ſchlichte Gaſtſtube in der zwar
kein echtes bayriſches Bier aber doch ein recht trinkbarer

Hallunke theilte mir in ſalbungsvollen Worten mit er wolle

Jch hatte ſie kennen gelernt und

wVW wWFWWW RDRKGW2Ich fand auch das Lokal bald Es unterſchied ſich zu Stoff aus der ſtädtiſchen Brauerei ausgeſchänkt wurde Die

Gäſte ſpielten ein einfaches Kartenſpiel oder ſchwatzten von
Wind und Wetter und baldiger Arbeit

Auch hier Freude darüber daß es dem Frühling ent
gegenging aber wo war unter dieſen einfachen Männern
mit den harten Händen auch nur ein Einziger der den
Winter in ſo furchtbarer Drangſal hatte verbringen müſſen

h Verzweiflungsthaten ihn in Schimpf und Schande ge
racht

Sie Alle hatten den Winter ruhig verlebt und wenn die
theure Zeit Einſchränkungen nicht immer hatte vermeiden
laſſen darben hungern hatte kein Familienglied gebraucht

Es dauerte gar nicht lange ſo waren wir in lebhaftem
Geſpräch und die hansbackenen Urtheile die hier über ſo
ziale Verhältniſſe in Großſtadt und Kleinſtadt laut wurden
waren von einer häufig geradezu vernichtenden Schärfe

Sie erzählten dieſer und jener junge Menſch habe wohl
noch Luſt gehabt zum Frühling nach Berlin oder nach einer
anderen großen Stadt zu ziehen aber ſo meinte ein Grau
kopf Nun wollen ſie doch lieber hier ihr Brod und Speck
eſſen als ſich in Berlin mit dem Säbel den Kopf entzwei
ſchlagen laſſen

Der Mann hatte das treffendſte Wort geſprochen
Jn der Nacht traf ich wieder in Berlin ein
Am folgenden Morgen waren auf der Straße die Schnee

ſchipper ſchon eifrig bei der Arbeit Dünne Röcke blaue
Finger leere Magen Und wie oft mag ſtatt des Verhäng
niſſes das meinen Freund ſo ſchwer traf hier unverbeſſer
licher Leichtſinn blindes Vertrauen auf den eigenen Witz zu
dem geführt haben was da war

Es fliegt die Motte lange um das Licht aber endlich
verbrennt ſie doch

Es trotzt der Menſch auch manchem Ungemach aber am
Ende bricht er doch zuſammen geiſtig und leiblich

Und um ſo eher erfolgt dieſer Zuſammenbruch als die
Kräfte im Genuß ohne Ziel und Maß aufgebraucht ſind
2 n Leben welches die erſten Lebensbedingungen ver
achtete

So ſchwirrt auch manches unerfahrene junge Blut um
die glänzende Lichtſeite des großſtädtiſchen Lebens herum
koſtet von einem ſüßen Gift das berauſcht aber auch ver
dirbt vor welchem es Rettung giebt nur in der Selbſthoch
achtung in der eigenen Mannesehre

Der Unglückliche der ſich wie die Motte am Licht am
großſtädtiſchen Rauſch ſeine Ehre verſengte wird erbarmungs
los von den Anderen unter die Füße getreten

Geheimniſſe die perſönlichen Makel umhüllen ſollen wer
den nicht für die Dauer geheim gehalten Ein Zufall ent
hüllt s ein Augenblick zerſtört Glück Friede Frenndſchaft
Anſehen Alles

Darum wer vorwärts ſchreitet ſehe zu daß er nicht
ausgleitet

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 15 März
Diebſtahl

Drei Jahrmarktsdiebe waren auf erfolgte Anzeige des einen der
Betheiligten des 26jährigen Arbeiters Wilhelm Schirmer hier
ermitttelt worden der nun wegen mehrfachen Diebſtahls im Rückfalle
angeklagt war Als Mitangeklagte erſchienen noch Schirmers Fran
und die verehelichte Arbeiter Marie Heller hier letztere unter der
Anklage wegen Hehlerei während der Arbeiter Paul Heller Mit
thäter bei den Diebſtählen durch Krankheit am Erſcheinen verhindert
war Frau Sch hatte im September 1890 der Frau Buchbinder S
in Leipzig bei welcher Schirmers gaſtfreundliche Aufnahme gefunden
hatten ein Deckbeit entwendet und es in Halle verſetzt Die Jahr
marktsdiebereien waren von Frau Sch im Juni v J auf hieſigen
Viehmarkt unter Mitwirkung ihres Mannes und des Arbeiters Panl
Heller verübt worden wobei dieſe Geſellſchaft bei einem Händler eine
Maſſe Porzellan und Glaswaaren darunter viel Nippfiguren erbeuteten
die zum größten Theil bei Frau Heller polizeilich beſchlagnahmt wurden
als Schirmer anläßlich eines Zwiſtes mit ſeiner Frau zur Anzeige ge
ſchritten war Schirmer wurde zu 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus
ſeine Frau zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß Frau Heller wegen
Hehlerei zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt unter Kennzeichnung der
Gemeingefährlichkeit der Angeklagten Paul Heller wird ſich ſpäter zu
verantworten haben

Wegen ſchweren Diebſtahls bedeutender Art war angeklagt der
28jährige Tiſchler Albert Hanauer aus Luzern der ſich als Bettler
und Landſtreicher weit und breit umhergetrieben hatte bis er am
30 September v J von der hieſigen Kriminalpolizei als Verbrecher
feſtgenommen worden iſt Mitangeklagt wegen Begünſtigung war der
31jährige Cigarrenſortirer Guſtav Eckert aus Weißenſee Kreis Barnim
ein mehrfach wegen Diebſtahls einmal auch wegen Straßenraubes mit
5 Jahren Zuchthaus beſtrafter Menſch Jenen Diebſtahl hatte H in
der Nacht zum 25 September v J beim Kaufmann Bart in Hettſtedt
mittels Einſteigens und Anwendens eines falſchen Schlüſſels zur Oeff
nung des Comptoirs verübt wobei der Thäter etwas über 1200 Mk
Geld nebſt Cigarren und für 17 Mk Altersverſicherungsmarken er
beurete worauf er mit ſeinem Raube nach Halle gereiſt war Hier
traf er auf einer Herberge den ihm von Magdeburg her bekannten
Eckert dem er einen neuen Anzug und 100 Mk ſchenkte während
Eckert zum Wechſeln geſtohlener Banknoten behülflich war Durch
auffällige Geldausgaben und flotten Aufwand in Reſtaurationen machte
Hanauer ſich verdächtig und zog die Aufmerkſamkeit der hieſigen Kri
minalpolizei auf ſich die ihm bei ſeiner am 29 September unter
nommenen Reiſe nach Eisleben einen Beamten nachſchickte worauf
daſelbſt ſeine Verhaftung erfolgte Hanauer hatte noch 918 Mk bei
ſich außerdem Diebeswerkzeug ein großes Schlächtermeſſer nachgemachte
Stempel und gefälſchte Legitimationspapiere Das Geld iſt dem Be
ſtohlenen zurückgegeben worden Hanauer in allem geſtändig wurde
zu 5 Jahren Zuchthaus Eckert wegen Hehlerei zu 1 Jahr Gefängniß
Beide auch zu den bekannten Nebenſtrafen verurtheilt

Die verehelichte Arbeiter Wilhelmine Martin hier 35 Jahre alt
wurde wegen eines ſchweren und eines einfachen Diebſtahls zu 2 Jahren
6 Monaten Zuchthaus ihr Genoſſe Arbeiter Ferdinand Franz Wittver
aus Trotha wegen eines ſchweren Diebſtahls zu 1 Jahr 6 Monaten
Zuchthaus die Ehefrau des Wittver wegen Hehlerei zu 3 Monaten
Gefängniß alle 3 Angeklagte außerdem zu den üblichen Nebenſtrafen
verurtheilt Martin und Schirmer hatten dem Poſtſchaffner M am
21 December mittels Einbruchs und Einſteigens Bettſtücke im Werthe
von 150 Mk Frau Martin am 16 December Abends einen Ueber
zieher entwendet welche Gegenſtände von Frau Wittver auf dem Leih
amte für 33 Mk verſetzt worden waren

2 Övpü mWetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 18 März

Bei Südoſtwind Fortdauer des ziemlich heitereu mäßig
warmen Wetters ohne weſentliche Niederſchläge
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11 Uhr Die zweite Berathung des Kultusetats wird fort
ſett Bei der Poſition Staatszuſchuß für die evangeliſche Landes
e zur theilweiſen Äblbſung der Stolgebühren 750 000 Mt

giebt der
Kultusminiſter Graf Zedlitz die von der Budgeiko

wünſchte Erklärung ab daß dieſer Titel nur
gelangen kann wenn die
gelangt

Abg Richter freiſ findet in dieſer Poſition eine Bevorzugung
der evangeliſchen Kirche und Verletzung der Parität Solche Eile ſei
in dieſer Sache überhaupt nicht erforderlich man könne damit ruhig
dis n nächſten Jahre warten um ſo mehr als die Finanzlage un
günſtig ſei Die Entſchädigung für den Ausfall an Stolgebühren hat
ſchon einmal in reichlicher Weiſe ſtattgefunden Der Fortfall der Stol
gebühren wird auch nicht mehr Leute in die Kirche bringen als bisher
hineingegangen ſind und man kann nicht ſagen daß im Publikum
irgend welche Begeiſterung für die Aufhebung der Stolgebühren beſteht
Kultusminiſter Graf Zedlitz Die Verhandlungen wegen der
Stolgebühren Ablöſung ſchweben ſchon ſeit länger als einem Jahr
zehnt und die Anregung dazu ging gerade von dieſem Hauſe aus Die
Sache muß doch nun einmal zum Abſchluß kommen Der Regierung
liegt es ganz fern die verſchiedenen Kirchengemeinſchaften verſchieden
zu behandeln aber alle Reformen laſſen ſich doch nicht mit einem
Male verwirklichen Bei dieſer Entſchädigungsfrage handelte es ſich
auch gar nicht um ſittliche oder religiöſe Rückſichten wie ſie der Vor
redner geltend machte ſondern nur um eine Berückſichtigung gerechter
Forderungen Die frühere Entſchädigung der Geiſtlichen für den Ausfall
an Stolgebühren war nur eine perſönliche die den Amtsnachfolgern
nicht gewährt iſt Jetzt ſollen dieſe entſchädigt werden

Abg v Jagow konſ findet in den Ausführungen des Abg
Richter keine Gründe gegen ein ſchleuniges Zuſtandebringen der Stol
gebühren Vorlage und erklärt ſich für dieſelbe Die konſervative
Partei werde natürlich auch einer gleichen Entſchädigung der katholiſchen
Kirche zuſtimmen Die Grundidee der Stolgebühren Vorlage iſt nicht
Ablöſung ſondern Aufhebung der Stolgebühren und dieſe Vorlage
hat deshalb eine ſozialpolitiſche und ethiſche Bedeutung

Abg Dr Enneccerus natlib behält ſein Urtheil über die
Stolgebühren Vorlage ſich vor glaubt aber nicht daß die Darlegungen
des Abg Richter zu einer Ablehnung derſelben führen werden

Abg v Heeremann Ctr empfiehlt die zur Berathung ſtehende
orderung zur Annahme und hofft auch auf ein Zuſtandekommen des
tolgebührengeſetzes

Abg v Eynern natlib meint es ſei am beſten die Frage der
Stolgebühren für die katholiſche und evangeliſche Kirche gleichzeitig zu
regeln

Abg Richter freiſ beharrt bei ſeinem Widerſpruch Der Finanz
miniſter ſage es ſei kein Geld da und hier ſcheue man für kirchliche
Zwecke Hunderttauſende und Millionen nicht Es ſei auch nicht gut
wenn die große Maſſe des Volkes ſich daran gewöhne ſich etwas ſchenken
zu laſſen

Kultusminiſter Graf Zedlitz weiſt darauf hin daß die Aufhebung
des Schulgeldes in den Volksſchulen ja doch auch ein Geſchenk für die
Bevölkerung bedeute Die Erhöhung der Lehrergehälter beweiſe doch

wohl daß auch für andere Zwecke Geld da ſei
Abg Stöcker konf betont daß das Haus ſchon vor anderthalb

Jahren den Beſchluß gefaßt habe der jetzt zur Ausführung kommen ſoll
Finanzminiſter Dr Miquel erklärt das Abgeordnetenhaus ſelbſt

habe ſo beſtimmt die Aufhebung der Stolgebühren gefordert daß die
Staatsregierung dies Verlangen nicht außer Acht laſſen konnte

Nachdem Abg Richter nochmals gegen die Forderung proteſtirt
wird dieſelbe bewilligt Es folgt der Etat der Medizinal Verwaltung

Abg Graf Elberfeld natlib klagt über die zu geringe Beſoldung
der Medizinal Beamten denen von Jahr zu Jahr nene Funktionen zu
getheilt werden Weiter wünſcht Redner daß beim Krankenkaſſengeſetz
nur approbirte Aerzte in Betracht gezogen werden ſowie eine Er
weiterung der Disziplinarbefugniſſe der Aerztekammern

Abg Dr Langerhans freiſ hält eine Disziplinarbefugniß für
die Aerztekammern für unnöthig ſchädlich ja unerhört Wenn die Aerzte
augenblicklich in ihrem Erwerbe ſich bedrängt fühlten ſo braucht man
zur Beſeitigung der Uebelſtände nicht gleich einen beſonderen Gerichts

inmiſſion ge
eſ zur VerausgabungStolgebühren Vorlage zur Verabſchiedung

hof von Konkurrenten Redner plaidirt ſodann für die Einführung
einer 7 Leichenſchau

Geh Rath Bartſch erwidert daß n
führung einer Leichenſchau ſchweben und namentlich
Reg gung ſtattgefunden haben

Abg Dr Graf weiſt dem Abg Dr Langerhans gegenüber darauf
hin daß die Forderung einer Disziplinargewalt für Aerztekammern
bereits in den vierziger Jahren laut geworden iſt und neuerdings von
zahlreichen Aerztekammern und Rerztevereinen wiederholt wird

Abg Dr Meyer Berlin freiſ Gewiſſe unliebſame Erſcheinungen
im ärztlichen Stande müſſen anerkannt werden mit Disziplinarmaß
regeln iſt aber nicht zu helfen In Berlin iſt kürzlich feſtgeſtellt daß
ein Privatmann mit den gleichen Mitteln die Aerzte auch anwenden
den Bandwurm erfolgreich vertrieb wo dies Aerzten nicht gelang Da
nun dem Bandwurm ſoviel Schlauheit nicht zuzutrauen iſt daß er
unterſcheiden könnte ob er von einem approbirten oder nichtapprobirten
Arzte behandelt wird große Heiterkeit ſo muß der Erfolg wohl in
anderen Umſtänden geſucht werden

Abg Dr Virchow freiſ iſt der Meinung daß die Frage der
Aerztedisziplin ungebührlich aufgebanſcht worden ſei und etwas Zunft
mäßiges darſtelle ihm perſönlich ſei es paſſirt daß er von einem
Aerzteverein eine Zenſur erhielt weil er einem Apotheker für die über
ſandten Pillen einige freundlich dankende Worte geſchrieben hatte

Abg Dr Langerhans freiſ erörtert den Fall de Jonge und
ſchließt daran den Wunſch daß das alte Verfahren das ein gründliches
ärztliches Verfahren nöthig machte wieder zur Entmündigung Geiſtes
kranker eingeführt werden ſollte

Abg Stöcker konſ behält ſich vor auf die Angelegenheit ſpäter
ausführlich einzugehen Mit Rückſicht auf die Geſchäftslage verzichte
er heute auf die Erörterung verlangt aber ſtrenge Maßregeln gegen
die Unterbringung angeblich Geiſteskranker in Privatanſtalten

Abg Simon v Zaſtrow konſ ſtimmt der Anſchauung des
Abg Stöcker bei und theilt einen Fall aus ſeiner perſönlichen Er
fahrung mit in dem es einer ihm bekannten Dame erſt nach zwei
monatlichem Ringen gelang aus einer Jrrenanſtalt in die ſie hinein
gerathen war herauszukommen

Abg Dr Virchow freiſ hält die Behauptung der Unterbringung
Geiſtesgeſunder in Jrrenanſtalten für ebenſowenig erwieſen wie die
Beerdigung Scheintodter Von beſtimmten Aerzten werde darauf be
züglichen Nachrichten ſtets nachgeforſcht bisher haben ſich dieſelben
ſtets unbegründet erwieſen

Geh Rath Bartſch antwortet der Miniſter habe mit Bedauern
von den Zweifeln Kenntniß genommen welche gegen die Leiſtungen der
Pſychiater erhoben ſind er werde Alles thun um dieſe Leiſtungen auf
ihrer früheren Höhe zu erhalten

Abg Stöcker konſ verlangt daß ein einzelner Arzt überhauptnicht das Recht haben ſoll ein maßgebendes urtteil über den Geiſtes

zuſtand eines Menſchen zu fällen Die nöthige Erfahrung kann nur
an Arzt ſich erwerben der längere Zeit in einer Frrenanſtalt

tig war
Nach einer kurzen Erörterung über die Stellung der Beamten am

Inſtitut für Infektionskrankheiten in Berlin wird die Sitzung auf
7 Uhr Abends vertagt Jn der Abendſitzung wurden dann die
Forderungen des Medizinaletats ſowie der Reſt des ganzen Etats ohne
weitere erhebliche Debatte angenommen Nächſte Sitzung Donnerstag

Marktbericht

über die Ein
fragen bei den

Donnerstag den 17 März
Eier pro Mandel 0,90 1,00 Mk
Butter pro Pfund 1,40 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter 0,88
Rothkohl pro Mandel 1,50 2,50
Weißkohl pro Mandel 2,00
Mohrrüben pro Mandel 0,10
Sellerie pro Mandel 1,00
Zwiebeln pro 5 Liter 0,50 0,60
Blumenkohl pro Stück 0,35 0,40
Kohlrüben pro Mandel 0,75 1,50
Pflaumenmus pro Pfund 0,20 0,25
Sauerkraut pro 2 Pfd 0,14Preiſelbeeren pro Pfund 0O,30
Senfgurken pro Pfund 0,50
Pfeffergurken pro Pfund 0,40 0,50
Getrocknete Kirſchen pro Pfund 0,25 0,30

do Birnen pro Pfund 0,25 0,380
do Aepfel pro Pfund 0,20 0,30

Der Markt war außerdem mit Geflügel und Fiſchen beſetzt

Generai Anzeiger für Halle und deu Saalkreis 18 Marz Nr 66
Vericht der Börſe zu Halle a S

Donnerstag den 17 März
Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto

Weizen ſtill 198 210 Mk feinſter märkiſcher und auswärtige
über Notiz Rauhweizen 195 202 Mk Roggen ſtill 204 210 M
Gerſte Brau ruhig 168 186 Mk feinſte über Notiz t 145
bis 155 Mk Hafer feſt 150 156 Mk Mais amerik Mixed 135 14
Mk Donaumais 156 164 Mk Neuer ungariſcher ohne Handeſ
Raps Mk Rübſen Mk Erbſen Viktoria ruhig 200 220 Mt
Kümmel excl Sack p 100 Ko netto 41 43 Mk Stärke incl Faß
v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 43,50
bis 44,50 Mk abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl Sack für
100 Ko Brutto bei geringen Vorräthen 38,50 89,50 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 30 40 Mk Vohnen 18 20 Mk Lupinen Mk Klee

ſaaten Esparſette 26 28 Mk Rothklee 80 96 148 Mk Schwediſcher
Klee 90 110 120 Mk Weißklee 90 120 150 Gelbklee 40 50
Mohn blau 56 58 Mk

Futterartikel Futtermehl 16 17 Mk Noggenkleie 12,00 13,00
Mk Weizenſchaalen 11,50 12,00 Mk Weizengrieskleie 11,50 12,00
Mk Malzkeime helle 12 13 Mk dunkle 11 12 Mk Oelkuchen
13,650 14,50 Mk Malz 29,00 80,50 Mk Rüböl Mk Petroleum
28,00 Mk Solaröl 0,825/309 16,00 Mk Spiritus p 10,000 L matt
Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe 62,90 Mk mit 70 P
Verbrauchsabgabe 43,40 Mk

Fahrplan gültig vom 1 Oktober 1891

Abfahrt nach Ankunft von
Magdeburg 62 V Cöthen Magdeburg 222 527 P v

75 V 3 952 1048 V bis Cöthen 714 72 V 1
Cöthen 1181 V 8 120 N 880 958 102 V 1

3 313 541 680 N 123 N 3 388 51 972N I 85 N 3 1025 18 666 858 N 1050
3 1155 N bis Cöthen 3

Leipzig 22V ,491V 55V ,6 V Leipzig 525 686 727 V 3 9 1010 V 1022 709 V 960 1030 J
V 1 1126 10 N 13 112 V 18 1 N 13388 55 N 3 528 N

3 620 77 83095 N 3 1056 N 3
115 N 3 282 413

524 69 657 N 1729 823 99 N 10is
110 N 3 1149 NAſchersleben Halberſtadt 7 Aſchersleben Halberſtadt

118 V 3 118 N V v Cönnern 819 108 P
8 35 600 928 N bis 12 455 530 N 1

Halberſtadt 855 NNordhanſen Kaſſel 629 V von
Eisleben 655 716 V 1
1090 1240 N v Eisleben
118 518 729 N von
Eisleben 88 N 13 100

Nordhanuſen Kaſſel 515 66
Sangerhauſen 990P 101

V 3 128 N bis Eisleben
25 550 980 N bisNordhauſen 1051 N 78

1136 N bis Eisleben
Berlin Anhalt 1218 346 V Verlin Anhalt 38 456

8 42 V 2 725 ges
V 3 1100 160 52N 2 584 811 N 8g85 N b Bitterfeld 928 M 13

Soran Guben 79 1124
181 N 3 688 N 3 1058

Nachm

Thüringen 311 V 5850 67

722 956 1080 V 1
1119 V 2 155 MN 529 N
5 N 3 561 N 8 81128 N 2

Soran Guben 7 10 V
8 1266 78 N 11014 N

Thüringen 342 P 8 42
V 3 787 V 3 1011 V 2 526 V v Merſeburg

1085 V 3 1124 V nur Wochentags 658 V 852 V
2 1253 210 N, 8 N 3 1028 18 421 N3 559 N 8 627 726 51 516 N 2 84 NN 8 bis Merſeburg 990 M 8 820 916 M 8 111

bis Erfurt 1128 N 2 1153 N 3
bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe
2

Waſſerſtände Am 17 März Halle unterhalb 2,00
Trotha 2,18 16 März Calbe Oberpegel 1,54 Unter
pegel 0,88 Dresden 0,65 Magdeburg 1,68

Handels und Rörsentheil des
Berliner Börse vom 16 März 1892

General Amzeiger

t a F T Tee r F T ſſMainz Ludwigshafen 1 2 Laur g 101,60b2 9Dentsche Fonds e an c öberecht de i 4 3 g Halle a den 17 März 1892Heu r 166 b Ostpreussische Sü 7 1 isen 00b2 r V CGesollHentseks Reiohs Anleihe z e t n 29 Riobecks Montanwerke 15 177 Lobens Penslons nvdl Leſhrenten Versleherungs Gesoll
g 840B Weimar Gera 1730b2 KRositzer Koblen 7780 b sechaft Iduna Das Geschäftsjahr 1891 ist finanziell durchausProussische Staats Anleihe 4 10640b26 Verrabahn 74 Sgohe Thür Braunkoblen 10 150 b S8ünstig verlaufen besonders ist die Untersterblichkeit bei äenh Bee tkedce Bahn 12 re erege e Todesfall Versicherten erheblich Der Ueberschuss des Jahres 18984,8 Buscehtie W E hde Stagts Scinudscheine g 10000 Dux Boden bach 1I2 238 40b2 Industrle Aktien ist vom Verwaltungsrath der Gesellschaſt in einer Sitzung von

Berliner Stadt Obligation 96,80h2 Galiz Carl Lndwigbahn 90,70b2 12 d in welcher die vorgelegte und ordnungsmässig revidirtHallesehg Stadt anleibhe S Wert n 5 Fp en Jabresrechnung genehmigt wurde auf 616815 11 M festgesete do Noräwostbann G F eg wo h worden Demzufolge wird auch im Jahre 1893 je nach der frühes do 86610b2 ab 80,60b2 Vröliwitzer Papiertabrix 7 9500B gewühlten Bezugsart eine Dividende von 25 Prozent einer Jahre22 de s 6410pz Kursk Kiew 22 Hilenburger Kättun 090 335506 prämie resp von 3 Prozent der gezahlten Prämiensumme gleic2 4 Ostpreussische 94,80b26 Russisehe Staatsbahn San Greppiner Werke 7 92,00B 5 Z i27 e 2 do Südwestbahn 5 Se 73 10B i and Aühl 15 bis 48 Prozent einer Jahresprämie an die Mitglieder zur Ver2 l Posensche 41101 ,40b26 o 37 i ran ühlen 18 1348,00b2BStehsisehe argeban Wien 1972 212 758 Anhalt SMlasehinen 4 86 003 theilung gelangen Der Rechnungs Absehluss balanceirt in Eine ritt I I 997,10b20 ne re v 33 Sruson Werke 10 137,506 nahmen und Ausgaben mit 4237 847 64 M und in Aktiven und
Pommergehe 102702 ren S Zomeraehe conv 23 Passi it 21583936 41 M Der Versicherungsbestand amz e 4 10250p Se wolaer gentra r i 72 chwartzkopff 18 225,10 b a e t z 9Prenssische 4 102550b do Union E h 20 235 00B 31 Dezember 1891 betrug insgesammt 49 428 Policen über2 Säeusische 4 10300b Thüringer Salinen 5 69 50B 86974 221 50 M Kapital und 117 962 89 M RenteS Se 5 102600 i Bank Aktien Transp Ges Kotteklbsohitr 3 62,750 b unh eslsche 2 l I do VNordä Lioya 0 92 10b2 50 Sächsisch Thüringisehe Aktiengesellschaft für Braunz Berliner Bank 6 103,800 do Gr Berl Pferdeb 12 222,00 b Kohlen Verwerthung zu Halle a S In der am 16 d DIts abAuslündische Fonds ao Handels Gesellschatt 12880 b Zueuertabrikon Glaugiger 126 b T J V r rthu F n e z 6 b e

e Breslauer Disconto Bank 42 92,20b2 do Körbisdorf 121 500 Sehaltenen Generalversammlung in der Herr OberbürgeHukarestor St J 84 5 harmeotädter v 2750 meist D v V len Vorsitz führte wurd h 2weiGhen T J a n 33 do dositzer 4 ö8,00b2B h er a de o s s den W z re wur a nach zWel1 43 u 73 autsche Bank 9 5 75 7 n un e 80 li sendo cons Golär u en seenzchatt s 1 i80008 Weechgelknys tündiger Debatte an der sich bes nders ein Berliner BörItalien Rents 5 97,20b2 do Grundsshuldbanic 11625620 spekulant betheiligte die Vertheilnng einer Dividende von 10 ProKopenh Stadt 4nleibe ch o Hypoth Bank 50 i 111406 Amsterdam 300 168 besehlossen sowie die Erhöhung des Aktienkapitals durch Ausgabear Sfadt Anleihe c Diskonto Gesellschaftt 8 177,7026 London Latr i von 991 Stück Stammaktien à 1200 allerdings zum Kurse vonAlexicaner 500 Hresäuer Bank 7 129,75h2 Paris 100 fr 8 T 31,05b2B toligder dasdo St Eb Obl kleine 6750b Geraer Bank o 57006 Wien österr W 100 n s T 17110b 120 Prozent genehmigt Die ausscheidenden Mitglieder des Aute 2 r Gothaisohe Grund Cred B 86,60b26 Petersburg 100 S W 208 b Ssichtsrathes Herren Bankdirektor Böttcher and Pahbrikbesitzere rente do junge 49/0 223100 Huth wählte man wiederdo gilberr wen ins Hennoversche Bank v 1907,606 Bank Diskontoo z meine 47 Leipziger Crodit Anstalt 9 135825b2Bvuim b jAlagdeburger Bankverein 107,806 Berlin Wechsel 996 Lomhbard 3/ u 4 Amsteramin Staate 0 tung e 101407 AMeäce r er n London Paris 3 Petersburg di Zahlungs Pinstellungen

S 7 an Meining Hyp Bank 60 5 u 547 c r v y 520 Altteldeuteeno Greditbanke 5 4 Aktiengesellschaft Alt Berlin früher Berliner Waarenbörse in
u Engl Goldrent 88 6 105 100 atlonalbank A DPentsehld 10980 Gold SIber und Banknoten Berlin Gottlob Bruno Müller Kaufmann in Burgstädt H H Brunck
ussſgehs Nicolet o Norddeutsche Grundered m o 9732550b26 horst Packpapierfabrik in Buxtehude E E Hartwann Materialanssiacho Nee 51 Oesterreich Credit Anstalt s 168,90b2 Sovereigus 20,38be papierta 2 W wann Materieem Frenss o credgtit i236öbz26 Engizeße Banknoten i waarenhändler in Chemnitz Hugo Wicehmann Kanfmann in Dessau
Serbis o 7850 o Hr Bod Gr G 329 20 Franes Stücke 16,205b2 Firma Wilhelm Schmidt in Duderstadt Karl Schultze Kaufmannehe Kice v 1800 r go Apoth AKt Bank S Pollara z in Rekwarden Theodor Förster Kaufmann in WiülpeimsburgI Aleäe V d so do Hyp Vrs G 35 8985 1604700 Imperials pro Stück 334,40b26 8Ungar Goldrente 1000 Reichsbank G 72 145 h Französische Banknoten 81,10B Ottomar Krumpelt Kaufmann in Kottbus Josef Schwenke KautElſsenb G Sebsleche Bank u ehe eenoten l söd mann in I eobschütz Hermann Monke Kaufmann in Lübbecke

Ruasisohe Banknoten Ah L Wenng Ingeni atag L Ingenieur und Kartograph Inhaber der graphischenrer wer e e e e e ehe e keno mnnd Lnse redo 4 o 12 9002 Anhalter Kohlenworke 7 102,25b2 n 9 g t I e 4 mann 4m r Bochum Guesstahlrabrik 109,00b2B o We re S Be witz Georg Cohn Kaufmann in Rybnik Gebr Bodenbeimerine 100,10b2 ne 3 z e excl 75 pt en 8 Ruiig Handelsgesellschaft Gesellschafter A und M Bodenheimer ine e e Sreeedrtg Poter Nee Kantmabn in Wermeletueben H Regeni ti Dortmund Bergb A 63 2 Iolis I mit Faes 27,75 Kuhig Roheneker I Pro macher Kaufmann in Wolgastsenbahn Stamm Aktien 49 Jplon Pr A u Vranszito ſ a B Hamburg P März 1405 Gd
Altenburg Zeitz v TWoob h 13820 u T r rin v r Du z a ter meeu 90,30 b arpener Bergbhan 29 188 o e r por Juni 14 50 bez Br Ruhig
Entin Iübeeck 1 45,90 ba Ribernis 12 128,00b2Doankfurter Güterbahn 4 79,00 ba l Hördor H Pr Akt 9 40,256 II

Paul Scoilin auseil 00 Bank An u Verkauf v Werthpapieren Oheck und Depositen Verkehr d

25 Geſchäft r Pfandbriefe derglie a gegenüber der Alrichskirche5 S Agenüber 577 n 9 9
Gewährung von Darlehen

Disoontirung von Wecohseln
Hypotheken Vermittelung

Kostenfreie Einlösung v Coupons
Deutſchen Hypothekenbank Berlin

Hamburger Hypothekenbank
Preußiſchen Hypotheken Art Bank
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iälehKrauſenſtraße 170
z Etage 2 St 2 K u Zubeh, z
Avril zu vermiethen Näh I r

Iſch Wohn 300 350 M Meckelſtr 7

Wohnung für 150 M T Nprii n
eziehen Herrenſtraße 23

T Stube Kamm und Küche an ruh
S Leute miethsweiſe abzugeben

Forſterſtr 29 L
Wohn ſof 88 42 50 79 Thlr Pfännerh Ia

y Jn dem hochherrſchaftlich ein
J gerichteten neuen Hauſe in der
e Burgstrasse 290

Ecke Mühlweg ſind zum 1 April
noch in der I u II Etage je eine

J Wohnung von 6 Zimmern und
d Zubehör zu vermiethen Näheres bei

Ftelnke Deſſauerſtr 5 oder bei
Krettling Magdeb Str 44 I

F ſche WFreundliche Wohnung
zamilien Verhältniſſe halb iſt die 2 Et
neines Hauſes 5 heizbare Zimmer nebſt
Zubeh ſofort oder ſpäter für 600 M zu
ermiethen Carl Foerſter

Schimmelſtraße 11
Georgſtr 1 frdl Wohnungen zu ver

niethen Preis 186 270 M
Zwei ſchöne Wohn je 8 Stuben
z Kammern 1 Küche per 1 April zu
vermiethen Neue Promenade 10
Frdl Hofwohn für 40 Thlr nur an
einz Leute zu verm Steg 17
Wohn verm 1 April zu 24 30 45 Thlr

Ludwigſtraße 11
1 Wohn zu verm Forſterſtr 12

FSt ,K ,K 240M Näh Charlottenſtr 13 II
2 St 2 K u Zub Nähe der Bahn

u vermiethen Frieſenſtr 8 II
Se K K 10 Thir T Fun u

beziehen Moritzkirchhof 11
ine Wohnung für 30 Thlr ſofort zu
vermiethen Graſeweg 16 H I
T St 1 1 75 Thir 1 Aprilzu vermiethen Landwehrſtr 3a

Wilhelmſtraße 12
iſt die 2 frdl Etage z 1 Juli od
früher von ruh Leuten zu beziehen

Frdl geräum Wohnung Markt und
Bärgaſſe 1/3 III 1 April billig zu ver
miethen Näheres daſelbſt

Recht anſt kinderl Leute find für 65
Thlr u noch beſond Einnahme bei ält
Herrn freundl Wohnung 1 Etage Off
unt F 43 in der Exp erbeten

Freundl Logis 1 St 2 neben
Schmelzers Park an einz Leute zu verm

Friedenſtraße 2 Giebichenſtein

a V Tage
Jn meinem Hauſe Leipziger

ſtraße 22 günſtigſte Geſchäfts
lage iſt eine auch zu Geſchäftszwecken
ſehr geeignete Wohnung beſtehend
g aus 6 Stuben Kammer Küche
Keller durchaus renovirt preiswerth
zu vermiethen und ſofort zu bezieh

O A SsSchnabel

Kl Stube 18 Thlr zu vermiethen
Steinbocksgaſſe 3

J St 20 Thr z v Henriettenſtr 14 S I
2 Wohn verm 60 u 85 Thlr

Gr Berlin 18
Nordſtern Schillerſtr 22e Wohnung

für 63 Thlr zu vermiethen
Wohn 56 Thlr z v Lindenſtr 5
Geiſtſtraße 66 2 Etage für 90 Thlr

zum 1 April zu vermiethen

Frdl Wohn St 155 Markzu vermiethen Gütchenſtr 12
Zwei Familienwohnungen zu 80 und

100 Thli ſofort zu verm Geiſtſtr 36a
Eine Wohuung

ſofort beziehbar fein bürgerlich
ausgeſtattet mit Badezimmer Benutz
für 600 Mk iſt Kl Brauhausgaſſe 22a
Ecke der Sternſtraße und nach derſelben
gelegen noch miethfrei Näh beim Haus
mann daſelbſt in der Manſarde oder bei

I Kanzel Am Bahnhof 9
Stube Kammer u Küche für 10

Thlr vermiethet
Kl Ulrichſtraße 33

ceeunee
bi Zimmer zu vermiethen

Wuchererſtr 19 part
Fein mobl Fimmer zu vermiethen

Jägerplatz 14 II
Mödbl ſof z v Herrenſtr 23 II
Möbl Wohnungen zu vermiethen

Dryanderſtr 13 part
Möbl Jimm M 10 M Kaulenberg 5

Möbl Zimmer zu vermiethen
Ww Wagner Streiberſtr 20 II

Mödl St bill z v Lindenſtr 5 II
Möbl Zimmer zu vermiethen2 Geiſtſtraße 18/19 III

rdl möbl Zim z paſſ f EinjFreiw reghbe d Kaſ Adolfſtr 3 II

weil anſtänd Schlafſtellen
rieſenſtr 19 p l

lafſtelle
Markiplatz 15 H II

Freundl Schlafſtelle offen
Magdeburgerſtr 43 H I l

Fr möbſ Schlafſtelle
Gr Wallſtr 244 p

Frdl mö

nſtändige

Freitag Geueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Anſtändige Schlafſtelle offen

Kl Sandberg 19 II
Ungen möbl Schlafſtelle mon 15 M

Brüderſtraße 4
F md Sie als Schlafſt zu ver

miethen Auguſtaſtr 1Anſt Schlafſfeſſe offen
Magdeburgerſtr 404 III

Frdl Stube als Schlafſtelle
Gr Steinſtr 17 Orthey

Anſtänd Logis mit Koſt

Per I April oder ſpäterwird ein in Küche und Hausarbeit
erfahrenes älteres tüchtiges

Mäcdehen
bei gut Lohn geſucht Gute Zeugn
erforderlich Zu erfragen in der Exped
dieſes Blattes

Stellen erhalten
Land u Stadtwirthſchafterin Kochmam
ſells Köchin Stuben Haus u Kinderm
durch Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Hausmädchen auf s Land 38 Thlr
ſogleich od 1 April 3 Vereinsſtr 4

Lehrmädchen zum Mäntelnähen geſucht

Gr Märkerſtr 18 Fr Jäger Mansfelderſtr 48 H 2 Tr
Anſtänd Schlafſtelle mit Koſt Ein ehrliches zuverläſſiges Mädchen

99Mansgßfelderſtr II

laden Magazie
G

werker paſſend per ſofort oder ſpäter
zu vermiethen Forſterſtr 29

Boden zu vermiethen Kanlenderg 5

Große Werkſtelle
mit Lagerraum event Wohnung
jetzt zu Schmiede eingerichtet billig zu
verm d Kramer Diemitz 12

u al lI es c eJ 18 99 ie enBeamter ohne Kinder ſucht in d Nähe
des Steinthors bis 1 Juli Logis i Pr
b 240 M Gefl Off u F 42 Exp

Ein Viktnalien Geſchäfr oder dazu
paſſende Räume fofort od 1 Juli geſ

Seelen finden
n geſuchtSchmeerſtr 17/18 H I Hackel

Für ein Dampfſägewerk wird ſofort
ein gewandter

Sägenſchärfer
am liebſten Stellmacher vom Lande
geſucht Schriftl Meldungen mit An
gabe der bisherigen Beſchäftigung Zeug
nißabſchriften und Mittheilung des Alters
ſind unter S t 2599 an Rud Moſſe
Halle a zu ſenden

Ein junger Mann zum Brodfahren
gefucht H FriedrichEin ſauberer ehrlicher kräftiger

Laufburſche

wird zum ſofortigen Autritt geſucht
Königſtr 29 p

Bekanntmachung
Die Stelle des 1 Haus

dieners bei der Provinzial Jrren
V anſtalt Nietleben b Halle

iſt bei gutem Lohn neben freier
Station und Gewährung eines Dienſt
rockes zum 25 März er neun zu
beſetzen Bewerber mit guten Zeugniſſen
wollen ſich ſchleunigſt perſönlich vor
ſtellen
KH Geſucht 3 led Gärtuer b 30 M

monatl Gehalt led Hausdiener bei
27 M monatl Anfangsgehalt durch

Fran Kühn Kl Ulrichſtr 5 I
I Hausknecht 1 Hausdiener 2 Dreſcher

fam find St Mehr ord Mädch ſ St
W Dietzel Martinsg 17

Für meine Bötteherei ſuche ich
einen tüchtigen nicht zu jungen

Böttchergeſellen
H Schaaf Br

Schöne Werftſtelle für jeden Hand

Off erb u F 47 in der Exp

wird von 10 Uhr zum 1 April als
Aufwartung geſ Wuchererſtr 35 J

S Mädchen auf s Land ſucht ſofort

Marie Witteborn
Giebichenſtein Brunnenſtraße 48

Geübte Mädchen z Mäntelnähen ſucht
Frau Rudloff Sagalberg 14b p

Ein Mädchen vom Lande 16 18
ſucht Henriettenſtr 38 p

Schuciderin
für Aenderungen tvird geſucht von

Geschw Jüdel
Leipzigerſtr 105

Köchin Haus u Kinderm erh Stell
Hausburſche vom Lande ſucht Stelle d

Frau Domke Schmeerſtr 14
Kräft Mädch v ausw find ſ g St d

Frau Schimpf Harz 44
Tüchtige Mädchen für hier u ausw

mit guten Büchern 1 u 15 April geſ d
Fran Gutjahr

Steinbocksgaſſe 2 am Trödel
Junges Mädchen im Nähen geübt u

eine Lernende geſucht Geiſtſtr 52 III
Eine tücht Waſchfrau zum 21/22 d M

geſ Gr Ulrichſtr 34 Blumengeſch
Ein anſt Mädchen zur Aufwartung

wird geſucht Gr Ulrichſtr 44

We 2 r V rm e e 2 n3 9 I

ums n J4 n27 J

ar eer
unter günſt Bedingungen geſucht

Roitzſch Carl Witte Verb Mitgl
Ein Burſche welcher Luſt hat Gärt

ner zu werden kann unter günſtigen Be
dingungen ſofort od 1 April eintreten

Gärtnerei Pranitz Oppin b Halle a S

Ein Lehrling
findet unter günſtigen Bedingungen Auf
nahme in der Schloßgärtnerei Dieskau
bei Halle

80 iLehrling
ſucht unter günſtigen Bedingungen

F J Jalter Thiel
Lithographie Buch und Steindruckerei

Alter Markt 24
Schuhmacherlehrling ſucht

Schröter Landwehrſtr 15
Suche einen Lehrking u günſt Bed

C Baake Kunſt und Handelsgärtner
Franckeſche Stiftung

e d Sx g g eS n2 e h

Ein Knabe rechtſch
cher zu Oſtern die Schule

wel
ſucht

Stelle als Laufburſche oder Hausdie

Elterir
verläßt

S Ein Knrcht 27 J alt mit ſehr guten
G Zeugn ſucht ſofort Stelle durch
S Fran Kühhri Kl Ulrichſtr 5 I

Ein j Mann ſucht Beſchäftigung als
Arb Hausb c Zu erfr i d Exp d BlBöttcherm

Laufburſchen
für halben Tag ſucht

M Oſchmann Gr Ulrichſtr 45
5Einen Laufburſchen von 1416 J

ſucht J Matthäns VBarfüßerſtr 64a
Einen guten Rockarbeiter auf Werk
ſtelle ſucht

F Vöttger Gr Ulrichſtr 40
Gut empfohl geſchulter Krankenwärter

geſſ Anerb u F 48 bef d Exv d Bl
Tapeziergehilfen tücht Kleber aber nin

ſolchen ſucht O Maſeberg
Aufwartung geſ Gütchenſtr 1 I
Eine Jaquetnäherin findet einige Tage

Beſchäſtigung Martinsgaſſe 17
Anſt Anfwartung geſucht

Magdeburgerſtr 31
Ein ordentliches zuverläfſiges

h
wird bei hohem Lohn geſucht

Geiſtſtr 29 im Laden
Aurf wart ng

J Mädchen tur den ganzen Tag geſ
Alte Promenade 27 I

Vandwirkthſchaſterin
Köchin Haus u Kücheumädchen auf
Güter finden 1 April ſehr g Stell d

Fran Klar Fleiſchergaſſe 1

Geſucht
für herrſchaftl Haus 1 April od ſpäter
eine durchaus ſelbſtſt

I chwelche auch etwas Hausarbeit mit übern
Meldungen unt P 45 bef d Exped

dieſes Blattes
Geſucht 5 Kochmamſells 10 Fſchim

8 Stubenm 10 Mädchen auf s Land für
ſehr gute Stellen durch

Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

II

J Mädchen ſ St als Kinderfrättlein
Zu erfr Geiſtſtr 39 III I
Eine ſanbere Waſchfran n u Waſch
ellen an Kl Sandberg 19 p
J Mädchen w etwas nähen imd

plätten kann ſucht eine St als Kinderm
Zu erfr Georgſtr 53a P

7 t eBuchhalterin u Casvirerin
ſucht paſſ Stelle z 1 April

Adr erb V 40 an die Exp d
S

A

d

M Dchii

Stadtwirthſchafterinnen herrſchaftl

G mit ſehr guten Zeugn
Stuben Haus u Kinderm

ſuchen St d
G Fran Kühn Kl Ulrichſtr 5 L

Stubenmädchen in ſein Haus Wirth
ſchafterin ſuchen 1 April Stellen nach
Leipzig gute Zeugn ſtehen zur Seite d
Frau Gutjahr Steinbocksg 2 a Trödel

J Mädchen vom Lande w ſchn id
kann ſucht Stelle zum 1 April als Stu
benmädchen Zu erfr Harz 22 I

Eine chrl fl Wittwe tücht i Waſchen
ſ n ein Wäſchen Liebenauerſtr 31 I

53 R 3Suche für mein jetzigts
WädeMädchen

gute Stelle in einem nicht zu großen Haus
halt Zu erfragen in der Exped d Bl

Amme ſucht Stelle
Eſraſeiweg 24

Eine geſunde inilchreiche Amme ſucht

Stelle Gr Rittergaſſe 2 II
t S e W e S z t Jh i v

4 j v

J r ä ne e eBrod

Bl

hausbacken rein groß wohl
ſchmeckend ſollte jede Familie holen um
Geld zu ſparen

22n Kl Brauhansgaſſe 225n
Klagen Anträge Gnadengeſnche

Teſtamente Kaufverträge w ſachge
mäß angefertigt Völbergaſſe 23a

Bei Sterbefällen
empfiehlt in großer Auswahl

Leichenkleider
Leichendeoken
Leichenkissen

Für Tiſchler
Sargspitzen Fransgen

Quasten ete
billigſt

Grosse Steinstr 78
Robert Colhm

Junge Mädchen vom Vande welche
das Neu und Glanzplätten gründlich er
lernen können ſich meld Auf Wunſch
Penſion zu mäß Preiſen Herrenſtr 7 II

Meine Bettfedernreinignungsauſtalt
befindet ſich nur

Gr Sandberg 12
Ww Zöllner

Morgen Freitag Schlachtefeſt
G Duſart Georgſtraße 6

eDank
Jch fühle mich veranlaßt meinen auf

richtigſten Dank für die Geſchenke welche
mir von meinen Collegen der Königlichen
Central Werkftatt zu meinem 25jährigen
Dienſt Jubiläum überreicht wurden aus
zuſprechen F Joseph
50 Mark Belohnung

für Angabe des Frevlers welcher in den
letzten Nächten an der Seebenerſtraße
28 Obſtbäume umgebrochen

Gebr Nagel in Trotha

PedlaI tie4 Herrenund Damen verſ Gust Graf Leipzig
Ausf illuſtr Vreisl geg 20 Pfg verſchl

Ein Beamter wünſcht ſeine Freiſtunden
durch ſchriftl Arbeiten gegen mäßiges
Honorar auszufüllen und bittet Adreſſen
unter F 44 in der Expedition dieſer
Zeitung niederzulegen

Grenbe abzufahren Kanleunberg 5
Großes kr Roggenbrod t 50 Mk
in Selters Bäckerei Gr Wallſtraße 14
ff Türk Pflaumen à Pfd 25 Pfg

ff Heringe 6 Stück 25 Pfg
bei Theodor Schneider Geiſtſtraße

3 MädelJunge Mädchen
aus guter Familie können feinen Putz er
lernen bei M Döbhbel Schulgaſſe 6 I

Wäſche z Waſchen u Plätten w angen
Kl Brauhausgaſſe 4/5 I l

Geübte Schneiderin empf ſich in u außer d
Haufe L Müller Hirtengaſſe 13 I

Handarbeits Unterricht ertheilt
Triftſtraße 24

Damen u Kinderkleider verden an
gefertigt Gütchenſtraße 3 Hth 1 Tr

Groß u klein Räumf w angen
Jägerplatz 20 II

Schneiderin empfiehlt ſich in und außer

dem Hauſe Bückerg p r

W

W

Möbelauſpoliren ſowie Stühleflechten w
ſauber ausgef Wuchererſtr 19h H p

Ein Kind an Kindesſtatt anzunehmen
Zu melden Frauenklinik Minna Göhring

Rohrſtühle werden ſauber geflochten
Möbel aufpolirt Neuſtadt 4 II

Cireulaire
Ernvfehlungekaeten Poo

ſpette e litefest
W Kutsohbach s Buchdruckersel

Zinkösgarten 48
Alle Sorten ſehr ſchöne Speiſekar

toffeln gut kochende Hülſeufrüchte
Erfurter Brunnenkreſſe Roſenkohl
Jtaliener Blumenkohl gr Salat
Radieschen Endivien Holländer

Rothkohl empfiehlt
7K Scohmmeissen

Markt 1l Rathhaus
unter der Uhr im Keller

Z Aufn v Klagen ſowie allen inf
einer Klagenerheb erforderl Schriftſ
Akten der freiwilligen Gerichtsbarkeit als
Verträgen 2e ſowie ſonſtigen vor die
ordentl Gerichte gehör Sachen empfiehlt
ſich unter Gar für ſachg Bearb Herz
felds Ceutr WBiir Merſeburgerſtr 42

N W Rath wird in allen Sachen
ertheilt Vertretungen vor Gericht vermittelt

Unſerem Freund Herrn Schmiedemſtr
Dittmann in Dölau zu ſeinem 36 Wiegen
feſte ein dreimal donnerndes Hoch daß
die ganze Schmiede wackelt und der Am

bos Polka tanzt D H B
2 Mövchentauben entflogen weiſf

und rothweiß Gegen Belohnung abzug
Kl Ulrichſtraße 33

Eine kleine rothbranne Hündin auf
den Namen Buſſel hörend linke Vorder
tatze ein wenig weiß gez iſt am 8 d Mts
zwiſchen Corbetha und Dörſtewitz entlauf
Gegen gute Belohnung abzugeben

Halle Leipzigerſtr 78
Teckelhund ſchwarz und gelb zugelaufen

Kl Berlin 1 Dilling
Ein kl Hund gelb und weiß zugelaufen

bei H Arzt Mötzlich
Blaue u weiße Kropftauben entfl Geg

Vel abzug A Sch Burgſtraße 10
Ein z Staar iſt entl Gegen Belohn

Kurtz Concipient abzugeben Kirchthor 22 H l II

18 März Seite 7
Dank Durch die Dezord ung u Be

handlung des Hrn F Dietze
Halle a Kaiſerftr 25 a d Wucherer
ſtraße bin ich von meinem per
regenden Krankſein vollſtändig und in kur
zer Zeit geheilt ſo daß ich mich t des
beſten Wohlſeins erfreue Herrn Dietze
den ichLeidenden aus Ueberzeugung empfeh
len werde ſage auch noch hierdurch beſten
Dank

Wörmlitz Nr 65 b Halle
den 13 März 1892

Friedrich Müller
Sammelſtellen

ür
Cigarrenköpfchon Kiſten BänderStaniol ze befinden ſich bot

den Herren
Emnt HHdebrandt Wuchererſtraße 7
W HIhelm Elste Schulberg 12
Pduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speok Marienſtraße 8
Wlihd Camnltfas Königſtraße 25
Emltl Erbes Charlottenſtr 18
A Rebuschtess Gr Brauhausgaſſe 2
F Mayer Georgſtraße 7 2 Tr
F KRünnlger Laurentiusſtr 18

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Morltz Hönig
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wenig bitte
ſofort abzuliefern

morite König
eCapitalfien

O Mark zur ſicheren Hypothek
Gefl Off F 41

300per 1 April geſucht
Exp d Ztg erb

4000 Mk auszuleihen durch
C Saller in Landsberg b Halle

77 T S r W
J W t J i nS e 1

Abzuholen2 Taſchentücher gefunden
Wuchererſtr 31 II

henvDankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe meiner lieben

Frau unſerer guten Mutter ſage ich herz
lichen Dank meiner lieben Schwägerin
ſowie Frau Rackwitz für die gute Auf
wartung und Pflege welche ſie während
der ſchweren Krankheit ihr erwieſen haben
beſonders aber herzlichen Dank dem Herrn
Gruben Jnſpektor Käſtner Herrn Buch
halter Radecke Herrn Steiger Köhler
ſowie Allen für die reiche Geldſpende
Dank Allen welche ihren Sarg ſo reich
lich mit Kränzen ſchmückten Dank dem
Herrn Paſtor König für die troſtreichen
Worte am Grabe ſowie dem Herrn Lehrer
Herfurth nebſt Schuljugend für den er
hebenden Geſang

K Hoppe Dieskau

r W r u m ybeim Be
r

Für die herzliche Theilnahme
gräbniß unſerer guten Tochter

Anna
ſagen wir hiermit unſern herzlichen Dank
Jnsbeſondere dem Oberprediger Herrn
Sickel für die troſtreichen Worte am Sarge

Die tranernde Familie
Gustav Terpe

Für die vielen Beweiſe der Liebe und
Theilnahme bei dem ſchweren Verluſt
unſeres theuren geliebten Sohnes und
Bruders

Kauvr ichen
ſagen wir Allen von Nah und Fern die
den Sarg mit Kronen und Kränzen
ſchmückten ſowie Herrn Sup Fabarius
für ſeine troſtreichen Worte auch den
Herren Lehrern und der Schuljugend für
die ehrenvolle Begleitung unſern herzlich
ſten Dank

Reideburg den 15 März 1892
Die tieftrauernden Eltern u Geſchwiſter

Emil Schmidt u Frau
nede

m c
e W tAuétionse

d r 55c e u neteAuction
Freitag den 18 März 1892

Mittags 12 Uhr
verſteigere ich im Neſtaurant Geſund
brunnen Völlbergerweg zwangsweiſe
eine dorthin gebrachte

Kommode mit Glasſchrankanffatz
und I Spiegel

meiſtbietend gegen ſofortige Baarzahlung
Graul

Gerichts Vollzieher K A

2lcetiont
Freitag den 18 d Mt86

Vormittags um 11 Uhr
verſteigere ich Schillerſtraße 22 e auf
dem Neubau zwangsweiſe

4faſt nene Hobelbänke 1 NRichttan
2 eiſerne Kloben 13 Hobel 1
Schlerſſtein 4 lauge Leitern 1
Werkzengſchrank u n a Gegenſtände

meiſtbietend gegen Baarzahlung

Neumann
Gerichtsvollzieher

Auetion
Die für den 18 März Vorm 10 Uhr

Jangeſtr 8 feſtgeſ Auetion fällt aus
Auct u Möbel Sonnabend Nachm 2 Uhr

e
n

h r

e

eS

beim Gaſtwirth Hoske in Steuden
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StackteTheater
Nachdruck verboten Direktion Julius Rudolph

Otheiell
Donnerstag den 17 März 1892

184 Vorſtellung 140 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb
Wegen plötzlicher Erkrankung des Fräulein Emmy Reinuardt ſtatt

Sieilianiſche Bauernehre
Cavalieria Rusticana

Oper in 1 Aufzug Dem gleichnamigen Volksſtück von G Verga entnommen von
S TargioniTozzetti und G Menagci Nach der deutſchen Bearbeitung von Oscar

Berggruen ußt von Bietro Mascagni
Santuzza eine junge Bäuerin ß Amalie Schäfer
Turiddu ein junger Bauer Richard HoferLucia ſeine Pintter Martha RotheAlfio ermann BachmannKola ſeine Fran ouiſe ButtſchardtLandleute Kinder

Die Handlung ſpielt in einem ſicilianiſchen Dorfe

Hierauf

Undine
Romantiſche Zauberoper in 4 Akten von Albert Lortzing

Bertalda Tochter des Herzogs Heinrich Anmalie Schäfer
Ritter Hugo von Ringſtetten Richard HoferKühleborn ein mächtiger Waſſerfürſt Hermann Bachmann
Tobias ein alter Fiſcher Wilhelm LangefeldMartha ſein Weib Martha RotheUndine ihre Pflegetochter Clementine PleſchnerPater Heilmann Ordensgeiſtlicher aus dem Kloſter

Maria Gruß Hans KellerVeit Hugo s Schildknappe Karl Brinkmann
Franz Krieg

Hans Kellermeiſter

Ein Ritter Cäſar MarkgrafEdle des Reiches Ritter W Frauen Herolde Pagen Jagdgefolge Knappen
Fiſcher Fiſcherinnen Landleute Geſpenſtige Erſcheinungen Waſſergeiſter

Der 1 Akt ſpielt in einem Fiſcherdorfe der 2 in der Reichsſtadt im Herzoglichen
Schloſſe der 3 und 4 Akt in der N dähe auf der Burg Ringſtetten

Nach dem 2 Akte Pauſe
Anfang 7 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Freitag den 18 März 1892 Erſtes und vorlketztes Gaſtſpiel des Wiener
Enſemble Der verlorene Sohn enfant prodique Schauſpiel
ohne Worte von Michel Carré Fils Muſik von André Wormſer

Sonnabend den 19 März 1892 Letztes Gaſtſpiel des Wiener Enſemble
Der verlorene Sohn enfant prodique Schauſpiel ohne Worte
von Michel Carré Fils Muſik von André Wormſer Schauſpiel Preiſe

T

Kaffeegarten Trotha
Freitag den 18 März

WVohlthatigkeits Vorstellung
der Fechiſchule 1623 Krieger Perein Halle a

unter gütiger Mitwirkung des Geſangvereins Harmonie Trotha

58

S

zum Beſten des Waiſenhauſes Römhild 8

Berliner Kinder
Volksſtück in 4 Abtheilungen von Salingré

Vokal und Instrumental Concert
Eintrittspreis 30 Pfg Beginn Abends

ohne der Wohlthätigkeit Schranken zu ſetzen präciſe 28 Uhr
Es wird des guten Zweckes wegen um zahlreiche Theilnahme gebeten

T

GoncordiauPala st
Freitag den 18 MärzSchlachtefeſt e
An viefen Tage findet von 11 Uhr ab

grosses Prühschoppen Concert
bei freiem Entree ſtatt

Bilanz
des Allgemeinen Conſum Vereins zu Nietleben b Halle a

Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchr Haftpflicht
für das erſte Geſchäftsjahr von I Juli 1891 bis 31 December 1891

r geeoreeees sagt

Activa PassivaI An ltenſtl Conto Mt 390 421 Per Mitglieder Antheil Conto 466
Abſchreibung 109 halbjähr 2 Darlehn Conto 20 S

gleich 59 Mk 19,50 370/92 3 Caution Conto 500
2 An Waaren Conto 31 Decbr 4 Creditoren Conto 580 251891 z Einkaufspreis 2708 30 5 Reſervefonds Conko 92 50
3 An FaßtagenConto 9945 6 Gewinn u Verluſt Conto
4 EaſſaConto Zu Gewinn 693 56823281 91Witgliederftand

Am 1 Juli 1891 24Eingetreten im Jahre 1891 28
Am Jahresſchluſſe den 31 Decbr 1891 52Die Mitglieder C Guthaben betrugen am Jahresſchluſſe den 31 Decbr 1891 Mk 466

und die Haftſumme ſämmtlicher Mitglieder Mk 1300
Nietleben im März 1892

All gemeiner Conſum Perein zu Aietleben
Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht

Der Porſtand
Wilh Ziegler

Einladung
Nachmittags 3 Uhr im Mennicke ſchen Lokale

ſtattfindenden

außerordentlichen General Perſammlung
des Allgemeinen Conſum Vereins zu Nietleben bei Halle a S

Die Taxges Ordnung lautet
Erſatzwahl für ein ausſcheidendes Vorſtandsmitglied

Nietleben den 16 März 1892

Der Aufsichtsrath
des Allgem Conſum Vereins zu Nielleben E G mit beſchr H

Der Vorſitzende GottlI Sscheufler

e

er

Paul Taatz

zu der am 27 März 1892

a

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert
Aeuner Spielplan

Frères Kulper akrobatiſch muſikaliſche
Fantaſten Auf Verlangen weiter enga
girt Miß Jeunet Silbon Luft
Kugelläuferin Mr Silbon Bravour
Gymnaſtiker an den römiſchen Ringen
Miß Carola mit ihrem Pferde und
Hunde Cirkus Myſſrs Gaines und

hompſon Neger Excentriker
Fräulein Ling Walter Schölermann
Kontra Altiſtin Liederſängerin Herr

Heinrich Bender Original Geſangs
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr
Gasthaus zum Hafen

ehe 13 14Heute Freitag d 18 d Mtse Schlachtefest
daz ein Gläschen f ßomlier

Hierzu ladet freundl ein Th Raap

S Heute FreitagSch jlachtefeſtJ teſ 34
Freitag

e Sch jlachtefeſt
F ke Alter Markt 24

Sonntag d 20 März v Nachm 3 Uhr ab

r Curner Ball Deim Gaſthof zum Preußiſchen Hof in
Langenbogen

wozu freundlichſt einladet
Der Turn Verein

Bennstedter Weissen

Geithainer grauen kalk
liefert ſtets jedes Quantum

Gottfried Stoye
Hohenthurnt

F Die WSprrial GHrlterhandl

von E Haase
Geiſtſtraße 46

empf ſehr feinen Tilſiter
käſe à Pfd 80 Pfg ruſſ
Steppenkäſe à Pfd 100
Pfg Altenb Ziegenkäſe
à Pfd 50 Pfg PrimaLimburger à Pfd 50 Pſg

D WMainzerkäſe St 5 Pfg
Sehr feine Molkereibutten e

e Pfd 120 Pfg

50 Stück
einzelne

Sopha Bezie

enorm billig
Grosseſsteinstrasse

Rob Cohn

re
Nähmaſehine

neueſte Conſtruetion billig zu verkaufLeipzigerſtraße 31 I
Ein Kaſtenregal u Kinderſtuhl bill zu

verkaufen Näh Weidenplan 1 I
Teckel 4 Mon gelb Rüde billig zu verk

Trödel 11a

Pianino Verkaufneun und kreuzfaitig ſehr billig

Leipzigerſtraße 31 I

Gebraucht Pianino
zu verkaufen

Wilhelmſtraße 5 I
Neue und gebr Möbel aller Art

billig zu verk Brunoswarte 6
Eine faſt uene Deeimalwaage mit

Entlaſtung 5 Ctr Tragkrait 1 Petro
leumapparat Tafelwaage Eſſigfaß
u Hängelampe ſtehen zuni Verkauf

Triftſtraße 32 im Laden
Ein fetter Hund zu verkaufen

Delitz am Berge No 30
Hamſterfedern in Schocken u Einzeln

verk billig H Hey Teutſchenthal
Anzug paſſend für 16jährigen j

Leſebuch Unterſtufe f Volkſchule billig zu
verkaufen Thomoſiusſtraße 3a III r

Wegen Umzug 3 halbjährige Schweine
billig zu verk Zu erfr in d Exp d Bl

18 Marz r o6

Germanische Pjsehgrossnanäinng

Große Ulrichſtraße 37 a
Lebendfr Schellfische à d 25 u 30 Bf Dorsech
25 Bf Cabliau 25 Schollen 35 Ff Karpfen 65

Df Zancler 60 f und gr Heringe 2 J 15 Pf
Lachsheringe 2 Stück 25 Bf Rollmons à

Kpfelsänen
Stück 5 f

in allen Sorten und Größen keine Kuctionswaare
trotzdem nur à Kiſte 714 Inhalt 23 Mk 420 Jnhalt 18

essina 13,50 im Einzekverkauf von 25 Stück 1 Mk an
bis zu den allerfeinſten

Citronen per Dutzend 75 f
RiclkaSuche einen flotten Verkänfer

Reelle Haushaltungs Toilettenund mediciniſche Seifen

w inSeiſe
cre Nachlege u

emnpfſehit en gros und Steariu
Tafel Kronen Klavier

u Wagenlichte Wachsaltarkerzen

Interessantes Feuilleton

Abonnement I22 Vierteljährlich
vom 1 April bis 1 Juli

Berliner Abendpost
mit dem Unterhbaltungsblatt

e Deutſches Heim
Bei jeder Postanstalt I Mk vom 1 Aprll bis I Jall

Täglich 10 Seiten Rasche unparteiische Berichterstattung
Parlamentsberichte
Alle wichtigen Nachrichten über Handel und

Börse mit Courszettel Verlosungslisten u 8 W

Erklärung
Auf geſtriges Eingeſandt in der Saale Zeitung erwidere ich

nicht begreifen warum gerade mein Rohproduktengeſchäft ſo großen Anſtoß
findet daß mir der Magiſtrat den Werge ſchen Garten nicht wieder verpachten ſoll
da mein Geſchäft doch im Freien liegtgrößere Rohproduktengeſchäfte befinden

Jch kann gar

wogegen mitten in der Stadt ſich viel
wo jährlich ſo und ſo viel Tauſende von

Ctrn Knochen mehr gelagert und abgefahren werden als bei mir und Menſchen
ganz dicht daneben wohnen ſo zum Beiſpiel bei Herrn Rein in der Nähe der
Glauchaiſchen Kirche und bei Herrn Bode in der Taubenſtraße
in der Woche und Sonntags ſehr viel Leute vorbei
Böllbergerwege welche Anſtoß an meinem Geſchäfte nehmen wollen
gerade bei mir und bei Anderen nicht

bei erſterem geben
und ſelbſt die Anwohner vom

Warum denn
Und wie viel andere Geſchäft giebt es

noch mitten in der Stadt die durch üblen Geruch Anſtoß gebenDer ächter des ehemal Werge ſchen Gartens
a m ey er

Ein grüner Papagei ſpricht ſingtpfeift lacht bellt für 60 Mk zu verkauf
Königſtraße 16 II links

2005 Paar
Sonntogsſtiefeln
prima Waare Paar 6 Mark

Renner Leipzigerſtraße 44

Sophas neu mit woll Bez f 36 M z
verk L Damme Bärgaſſe 9

3 Gbt ſchöne rothe noch nicht gebr
Betten ſind billig zu verkauſen

Steinthor 3 im Gaſthaus
Ein leichter Fleiſcherwagen m Federn

billig zu verk Georgſtraße 1

Für Anfänger
Friſeur und Raſeurgeſchäft in

Halle a/S Mitte der Stadt billig zu
grauen Miethe niedrig Offert unt

1267 an J Barck K Co Halle erbeera kleine

Kaſtenwagent
zu Kohlen auch zum Apfelſinenfahren
gut verwendbar 3 Ctr Tragkraft ſowein gebr Kinderwagen billig zu verk

Schmeerſtraße 3334
Kleid u Umhang für Konfirmandin zu

verkaufen Zu erfragen in d Exp d Bl
Gut erh ſchw Sommerüberzieher für
ſtarke Fig paſſ ſowie Gradehalter für
Mädchen v 14 16 Jahren billig zu ver
kaufen Zu erfragen in d Exped d Bl

1 Vertikow 2 Fenſter zu verkaufen
Dzondiſtraße 5 3 Tr

Kanarienhähne Hohlroller u Weibchen
zu verk Martinsgaſſe 24 H I r

Eine junge hochtragende
aZiege

Albert Pfilug
Brachſtedt

Ein gut eingefahrener Ziegenbock zu ver
kaufen Giebichenſtein Schleifweg 4 I

Ein Offiziermantel zu verkaufen
Trödel 9

Neues Sopha billig zu verkaufen
Schumann Alter Markt 24 III

T Mops u T Stubenhüundchen zu
verkaufen Hafen 3

verkauſt

M r haben sioh als die besten u verc h aulioheten Hasten u Katarrh
M mlttel bewährt Se sind in alleni 0 v 9 on S Apotheken HraSenhanuune

Zu verk 1 leichter Wagen Pferdegeſchirr Hohlkarre u 100 Bierflaſchen m

Patentverſchluß ſowie 8000 eine
kl Format Kuhgaſſe 8Bettſtelle u Kleiderſchrank gebr di

zu vertaufen Leſingſtraße 39 Thoreinf
Eine neue Matratze ſpottb zu verkauf

FritzReuterſtraße 4d IV
Neue Bettſtelle wegzugshalber zu verk

Kl Sandberg 4 II
Vertikow nußb gr mah Tiſch preisw

zu verkaufen Harz 23 I
Ein Reißbrett mit Schiene billig zu ver

kaufen Reilſtraße 36 II
Dauerhaftes Sopha Sophatiſch 6

Stühle u Kleiderſchrank ganz billig
zu verk Reilſtr 129 im Cigarrengeſcdh

Gebr Sitzwagen billig zu verkaufen
Parkſtraße 17

Weg Umzug 1 Ripsſopha f 30 ,2 Bettſt
Matr ſof ſpottb Lindenſtr 16a p l

Hausgrundſtück mit geringer Anzahl zu
verkaufen Fr Hanitſch in Dölau

Ein gut erh Backtrog billig zu verkauf
Lindenſtraße 16 H I

Ein alte Mſtr Geige zu verkaufen
Thomaſiusſtraße 5 I

Eine f neue gebr Schuhmachermaſchine
verkauft Halle Weingärten 24

Ein neuer Damenmantel m Pelzbeſatz
zu verkaufen Thorſtraße 26a 2 Tr
Fleißig u gut ſchlag Kanarienvogel z ver
kaufen Kl Sandberg 4 I l

50 Champagnerflaſchen ſind abzugeben
WaiſenhausPädagogium

1 oder 2 Futterſchweine preisw zu verk
Schmölling Schlettau Bahnhof

neneAlte Schuhe u Stiefeln kauft
Renner Leipzigerſtraße 44

Kräftiger Zughund zu kaufen geſucht
Dryanderſtraße 6

Ein Aushangeſchanfaſten ca 80 em
breit zu kaufen geſucht Offerten unter
F 40 an die Exped d Bl

Gut erhaltenerKüchentiſch ſowie lars

mit zweitheiliger Glasthür geſucht
Offerten mit billigſt Preis unter K s
2724 bef Rudolt Mosse Halle

Ein Stuben Kochofen zu kaufen geſucht
Unterberg 13 3 Tr

Hunde
echte Raſſen kauft im Auftrage eines Herrn
Rob b Kleinlein Kl Ulrichſtr 8
WFetr Kleidungsſtuce Schuhe u STefein
kauft Ronne Rathswerder 9 a d Herrenſtr

Erſckh
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